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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufl uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öff nungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öff nungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öff nungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoff e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öff nungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Samstag, 16. März 2034
Papiersammlung Vereine

Donnerstag 21  März2024
Biotonne

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 

Wehrerstraße 5

79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Öff nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Mittwoch 14 - 18 Uhr

Freitag 7 -12 Uhr
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                          Veranstaltungen

Seminar zur rechtlichen Betreuung
Die Seniorenakademie bietet im April einen weiteren Einführungskurs an.
Die Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental bietet im April einen Einführungskurs zur „Rechtlichen Betreu-
ung“ an. Immer mehr Menschen können ihre Angelegenheiten nicht mehr allein regeln, sie brauchen Un-
terstützung in der Gesundheitsfürsorge, ihrer Wohnsituation, Vermögensangelegenheiten und vielem mehr. 
Diese Unterstützung leisten rechtliche Betreuer. Rund 70 Prozent von ihnen sind ehrenamtlich tätig! Für 
diese Tätigkeit brauche es ein fundiertes Wissen, insbesondere auch im Hinblick auf 2023 in Kraft getrete-
nen Gesetzesänderungen. Dieses Wissen vermittelt die Seniorenakademie Hochrhein- Wiesental in Kooper-
ation mit dem SKM Betreuungsverein Lörrach e.V. sowie dem Betreuungsverein des Landkreises Lörrach.

Die Weiterbildung umfasst 15 Unterrichtseinheiten und gibt an drei Tagen (08., 15. und 22. April) einen kom-
pakten Überblick über die verschiedenen Aspekte einer rechtlichen Betreuung.

Für Mitglieder und ehrenamtliche Betreuer des SKM sowie des Betreuungsvereins des Landkreises Lörrach 
ist diese Weiterbildung kostenfrei. Für sonstige Teilnehmer beträgt die Seminargebühr 60 Euro. Inhaber des 
Akademiepasses erhalten eine Ermäßigung.

 Informationen und Anmeldung unter info@seniorenakademie-hw.de oder unter Tel. 07625/9188371 (gerne 
AB benutzen).

 

 

Kulturelles: Öff nungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , 
Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. 
Bis 5 Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Regionales

Ende des amtlichen Teils
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Aus der Gemeinde
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Vereine berichten

Mittwochswanderung:

Wanderung zum Naturschutzgebiet 
Wehramündung
Wann: Mittwoch, den 20.03.2024
Wanderstrecke: Wallbach  -  Brennet  -  Wallbach.
 Eine Einkehr ist vorgesehen.
 Zu näheren Infos die Wanderführer 

kontaktieren.
Wanderzeit: ca. 2 - 2½ Std., bei +/- 10 Hmtr. 

und 6 km
Abfahrt: 13:30 Uhr mit Pkw am Rathaus
Wanderführer: Inge Paul, Tel.  68 47 65 5
 Ursula Maier, Tel.  13 20
ACHTUNG: Die Mitnahme von 

Wanderstöcken wird empfohlen.

Anmeldung erwünscht bis Dienstag, den 19.03.24 

Die Narrenzunft Hausen e.V. sammelt am 
kommenden Samstag (16.03.24) ab 10.00 Uhr 
Altpapier in Hausen i. W.

Der Ortsverband informiert:
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz – 

2023 über 18 Millionen Euro erstritten
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialre-
chtsschutz zu den Kernaufgaben  und wesentlichen 
Mitgliederserviceleistungen des Sozialverbands VdK. 
2023 gab es einen neuen Rekord an sozialrechtli-
chen Beratungen in Baden-Württemberg – über
68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und 
Klagen durch die VdK-Juristen eingereicht sowie 
Berufungen eingelegt. Die vom VdK eingelegten 
Rechtsmittel

richteten sich beispielsweise gegen Bescheide der 
Landratsämter in Sachen Schwerbehindertenanerk-
ennung, gegen Rentenbescheide, gegen abgelehnte
Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder 
auch gegen Entscheidungen der Pfl egeversicherun-
gen. 
Dabei erstritten die 68 hauptamtlichen VdK-Juristen 
im Südwesten letztes Jahr 18.440.389 Millionen 
Euro an Nachzahlungen für die Sozialrechtsschutz 
begehrenden Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. 
Ebenso gab es einen Höchststand bei den VdK-Mit-
gliederzahlen in Baden-Württemberg. In 2023 
kamen weitere 8.400 Männer und Frauen dazu. Dem 
VdK-Landesverband gehören erstmals in seiner 
Geschichte über 260.000 Menschen an.

50 Jahre Die Grenzen des Wachs-
tums

Am 2. März 1972 wurden “Die Grenzen des Wachs-
tums. Bericht des Club of Rome zur Lage der Men-
schheit” veröff entlicht. Der Bericht ist eine der erfolgre-
ichsten Buchveröff entlichungen unserer Zeit.
Aber wir verkennen, was wir lernen könnten.

Die Interpretation von Die Grenzen des Wachstums 
als eine Art Vorhersage der Zukunft hält sich auch 50 
Jahre später noch. Damit verkennen wir, wofür der 
Bericht geschrieben wurde und was wir tatsächlich 
aus ihm lernen können: Systemische Verhaltensweis-
en, die zeitlos und grundsätzlicher Natur sind, wie die 
Dynamiken exponentiellen Wachstums, die Risiken, die 
durch Zeitverzögerungen entstehen und die Undurch-
schaubarkeit komplexer Systeme.

Aurelio Peccei – einer der beiden Gründer des Club of 
Rome – verband mit Die Grenzen des Wachstums die 
Hoff nung, “dass alle einen großen Schritt des Verste-
hens machten”.

Zum nach-denken
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 149

Aus der Gemeinde
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Evensong - Verleih uns Frieden!
Am Samstag, den 16. März um 18 Uhr, laden Jugendchor und Kantorei Schopfheim zu einem besonderen Evensong 
in die Evang. Stadtkirche ein. Unter der Leitung von KMD Christoph Bogon werden die Chöre gemeinsam mit der Or-
ganistin Birgit Tittel musikalische Werke zum Thema Frieden darbieten.
Die Form des Evensongs ist eine musikalisch besonders gestaltete Andacht mit einer langen Tradition im englischen 
Sprachraum, die sich auch bei uns einer immer größer werdenden Beliebtheit erfreut. Der Evensong steht unter dem 
Motto “Verleih uns Frieden!” und soll mit Werken klassischer wie zeitgenössischer Komponisten gegen die Kriege in 
der Welt eine Botschaft des Friedens senden. Die Texte zur Andacht gestaltet Dekanin Bärbel Schäfer. Der Eintritt ist 
frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Irreführende Werbung mit Bestpreisgarantie
Insbesondere in der Möbelbranche wird immer wieder mit 
hohen Rabatten und Bestpreisgarantien geworben. Bei 
einer Bestpreisgarantie gilt: Können Kund:innen ein günsti-
geres Angebot der gleichen Ware durch einen Drittanbieter 
vorlegen, ist der Anbieter verpfl ichtet, einen entsprech-
enden Preisnachlass zu gewähren. Selbst nach Vertragss-
chluss wirkt die Garantie fort. Ausnahmen müssen im 
Vorfeld eindeutig mitgeteilt werden.

Was verlockend klingt, wird in der Praxis jedoch nicht 
immer umgesetzt. Teils werben Unternehmen mit Bestpre-
isgarantien und weigern sich dann, diese Garantien einzu-
halten. Jüngstes Beispiel hierfür ist das Unternehmen Mö-
bel Rieger, welches im Internet mit einer Bestpreisgarantie 
„ohne Ausnahmen“ warb. In diesem Fall ging es um einen 
Esstisch für 1.800 Euro. Geworben hatte Möbel Rieger mit 
dem Versprechen, bei Nachweis eines niedrigeren Preises 
die Preisdiff erenz zu erstatten. Obwohl ein Kunde den Be-
leg über ein Vergleichsangebot von 1600 Euro lieferte, war 

Möbel Rieger nicht bereit, dem Kunden die Preisdiff erenz 
von 200 Euro zu erstatten.
„Werbung mit Bestpreisgarantien, die nicht eingehalten 
wird, ist irreführend und damit unzulässig“, wertet Matthias 
Bauer, Abteilungsleiter Bauen, Wohnen und Energie bei 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, das Verh-
alten des Möbelhändlers.
Die Verbraucherzentrale forderte Möbel Rieger daher 
erfolgreich zur Abgabe einer Unterlassungserklärung auf. 
Der Möbelhändler verpfl ichtete sich, künftig nicht mehr mit 
einer Bestpreisgarantie zu werben, wenn er nicht bereit 
ist, diese einzuhalten. „Falsche Werbeversprechen sind 
kein Kavaliersdelikt und kommen im Möbelhandel, aber 
auch in vielen anderen Branchen regelmäßig vor“, sagt 
Matthias Bauer. „Wer mit Angeboten wirbt, muss sich 
auch daran halten“. Verbraucher:innen, die sich durch 
Werbeversprechen getäuscht fühlen, können sich bei der 
Verbraucherzentrale beschweren.
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Veranstaltungen im Hofgut LEO im März
Vom Dunkel ins Licht – Vernissage von Sandra Brombacher am 17. März 17.-18.30 

mit musikalischer Begleitung
Ausstellung vom 17.3.- 26.4.2024 jeweils Sa. 17:00-22:00 Uhr /So. 14:00-17.00 Uhr

In einer bewegenden Kunstausstellung verarbeitet die Künstlerin Sandra Brombacher aus Hauingen den schmerzli-
chen Verlust ihres Sohnes. Die Vernissage mit dem Titel “Vom Dunkel ins Licht” fi ndet am 17. März von 17:00 bis 18:30 

Uhr statt und bietet einen eindrucksvollen Einblick in die Verarbeitung von Trauer durch das Medium Kunst.

Sandra Brombacher präsentiert Bilder, die eine faszinierende Welt zwischen Dunkelheit und Licht, Dies- und Jenseits 

beschreiben. Die Ausstellung gewährt nicht nur einen Einblick in den persönlichen Trauerprozess der Künstlerin, son-

dern zeigt auch, wie Kunst und Malen als kreativer Weg der Trauerbewältigung und Neugeburt dienen können.

Der Verlust eines geliebten Menschen ist eine der größten Herausforderungen im Leben. Sandra Brombacher nutzt die 

Kunst als Mittel, um ihre Emotionen auf nicht-verbale Weise zu verarbeiten. Die Maltherapie ermöglicht es Trauernden, 

in einem geschützten Raum ihre Gefühle auszudrücken und sich schrittweise den Wunden des Verlusts zu nähern.

Die Materialien, die Sandra Brombacher für ihre Werke verwendet, sind genauso vielfältig wie ihre Emotionen: Acryl, 

Pappe, Kaff eesatz, Kaff ee, Gips, Moorlauge und Spachtelmasse kommen zum Einsatz, um eine einzigartige Aus-

drucksform zu schaff en.

Die Vernissage wird musikalisch begleitet von “blue seven”, einer regionalen Band, die verspricht, das Publikum zu 

überraschen.

Die Kunstausstellung “Vom Dunkel ins Licht” ist nicht nur eine Hommage an den Verstorbenen, sondern auch eine 

Einladung an Besucher, sich mit ihrer eigenen Trauer und Hoff nung auseinanderzusetzen und den Weg zur Akzeptanz 

und Neubeginn zu fi nden. Moderiert wird die Vernissage von Wernfried Hübschmann. 

LEO Musiker JAM und Stammtisch (13. März, 19:30 bis 22:30 Uhr)

   - Eine monatliche Jam-Session für Musikliebhaber und talentierte Musiker aus der Region.

   - Off ene Bühne für spontane Auftritte bis 22:30 Uhr.

   - Gemütlicher LEO Stammtisch für Geselligkeit.

Vorschau:

Cello Solo mit Ceciel Strouken (24. März, 19:00 bis 21:00 Uhr)

und Soiree der Ausstellung „Nebelaquarelle“  / Sonja H. Bächle (17:00 bis 18:30 Uhr) 

   - Ein Solo-Konzert, bei dem die Virtuosität von Ceciel Strouken die Magie des Cellos entfaltet.

   - Eine musikalische Brücke zwischen Himmel und Erde, Vergangenheit und Gegenwart.

„In den tiefen Klängen des Cellos liegt eine Magie, die die Seele berührt und das Herz in schwingende Resonanz 

versetzt. Doch erst, wenn die Virtuosität einer großartigen Künstlerin wie Ceciel Strouken auf der Bühne erstrahlt, wird 

diese Magie zur Ekstase.

Das Solo-Konzert entfaltet sich wie ein leidenschaftliches Gespräch zwischen der Künstlerin und ihrem Instrument. 

Jeder Bogenstrich, jede Nuance spricht von jahrelanger Hingabe, von der Liebe zur Musik und dem unermüdlichen 

Streben nach Perfektion. Die Saiten vibrieren nicht nur unter ihren Berührungen, sondern auch unter der Geschichte, 

die sie erzählen. In den Momenten der Stille zwischen den Tönen liegt die Spannung, die Ceciel Strouken meisterhaft 

hält. Ihr Spiel ist nicht nur eine Darbietung, sondern ein intimes Teilen von Emotionen und Lebenserfahrung. Ihre Musik 

wird zur Brücke zwischen Himmel und Erde, zwischen Vergangenheit und Gegenwart.“

Ceciel Strouken ist nicht nur eine brillante Musikerin, sondern auch eine erfahrene und begabte Pädagogin in der 

Region Schopfheim. In ihrem Unterricht gibt sie nicht nur technisches Wissen weiter, sondern auch die Leidenschaft 

und Hingabe, die ihre Kunst so einzigartig machen. Ihre Schülerinnen und Schüler tragen das Erbe ihrer Meisterschaft 

weiter und lassen die Kraft des Cellos in der Region erblühen.

So möge das Cello-Solo-Konzert von Ceciel Strouken nicht nur ein musikalisches Ereignis sein, sondern ein zutiefst 

berührendes Erlebnis, das die Zuhörer in eine Welt der Emotionen entführt und die Kraft der Musik spürbar macht.

Die Veranstaltungen im Hofgut LEO versprechen nicht nur kulturelle Highlights, sondern auch eine herzliche Atmos-

phäre, in der Menschen zusammenkommen, austauschen und gemeinsam eine gute Zeit verbringen können. 

Interessierte können weitere Informationen zu den Veranstaltungen auf der Website des Hofgut LEO fi nden.
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